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Kundmachung
Vom k. k. Landcsgerichte Klagen-

'Urt wird über Ansuchen der I . Zei-
"Ugerschen Erben iul Nachhange zur
Kundmachung vmn 28. Februar 1871 ,
^treffend die auf den 30. M a i 1871
"usgeschricbene Feilbietung der I . Z e i -
^"gerfchcn Realitäten zu Feistritz be-
"nn t gegeben:

^) daß sich von Seite der I . Zei-
lingerschen Erben für solche An-
bote auf das Ganze, welche unter
dem Ausrufspreise zurück bleiben,
und für Me Anbote auf einzelne
Objecte die binnen 30 Tagen zu
^theilende oder zu verweigernde!
Genehmigung vorbehalten werde
^ H 278 des Patentes vom 9ten
-Uugust1854, Z . 2 0 8 , R . G . B l . ;

d) daß die Licitationsbedingnisse in
der Registratur des k. k. Landes-
gerichtes Klagenfurt, bei den Ad.
vocaten Dr . Stieger, D r . Luggin,
D r . Erwein in Klagenfurt, und
bei der Gewerkschaft Feistritz ein-
gesehen werden können.

Klagenfurt, am 24. Apri l 1871 .

(1052-1) Nr. 2179.

Amoltisalions-Vdict.
Nachdem ilmcrhall) der mit diesge-

richtlichcm Edicte vom 9. August 1870,
Z. 4016, anberaumten Frist auf das auf
Namen der Franzista Malcuschcgg lau-
tcndc Cinlagebüchel der traiuischcn Spar-
kasse Nr. 48282 mil der Capitalsemlage
von 4000 ft von Niemandem Eigenthumö-
oder sonstige Rechte geltend gemacht wor«
dcu sind, wird dieses Sparkasscbnchcl
hicmit als willlich ammtisiit, somit als
rechlsulnullksan, und ciloschcn crttä't.

Vaibach, am 25. April 1871.

(1078-1 ) Nr. 1402.

Erecutive

Vom k. l. Bezirksgerichte Nasseufuß
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Fcrdiuand
Sever von Nassensuß die sxccutive Ver-
steigerung der dem tteonhmd Pi lmni l uĉ
hörigen, gerichtlich auf 2060 fl. ncschätz
ten Realität bewilliget uoo hiczu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 6. M a i ,
die zwcite auf den

2 6. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 ? ! ,
jedesmal Vormittags von <.) viS 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcildielung nur
um oder über den Schähnngswcrlh, bei
der dritten aber auch unter dcmselben hint-
angeacben wrrdcn wird.

Die LicitationSbedingnissc, wornach
jcdcr Licitant vor gemachten» Anbote ein
lOperc. Vadium zu Handln der Vicila
lionscolnmlssion zu e>legen hl)t, sowie dus

Schatznngsplotololl und der Grundbuchs-
eftract können in dcr dicsgcrichtlichcn Re-
gistratur cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Nasseüfüß, am
10. April 1871. ^

" (792^1) ' Nr. 875. '

Reassltmirung
czecutiver Feilbietutt«.

Vom t. k. Vczirtssscrichtc Adeltzdcrg
wird kund gemacht, daß zur Voruuhmc
der in derEj:ecutlonssache des Herrn Johann
Knaus von Trieft, gegen Mathias und
Josef Valcncic von Narin ^ t o . 2000 si.
«. 8. o., mit dcm Bescheide vom 2. Oc>
lobcr 1870, Nr. 5265, angeordnet ge-
wesenen und sohin sistirtcn Fcilbictunq
dcr auf Joscf Valencic vc>gewährten, im
Gmndbuchc der Herrschaft Prem ^»d Uib.«
Nr. 1^/ , nnd 42 vorkonüncndcn Ncali-
lätcn die neuerlichen Taasatzungcn ans den

2. J u n i ,
4. J u l i und
4. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags mn 1(1 Uhr, hier«
gcrichts angeordnet worden si»d.

K. s. Beziiksgericht Adclsbeig, am
15. Februar 1871.
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(1088—1) Nr. 2361.

Edict.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird den Erben
des Wilhelm Degen, Handelsmann
in Lcnbach, bekannt gegeben:

Herr F. M . Stocklasa, Handels-
mann in Graz, durch Herrn Dr . Berze,
habe wider den Verlaß des Wilhelm
Degen die Klage auf Zahlung einer
Saldoforderung pr. 1526 st. 12 kr.
sammt Anhang für gelieferte Waaren
ä« 1>lll«8. 28. Apri l , Nr. 2361, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

5. J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde.

Nachdem die Erben des Wilhelm
Degen diesem Gerichte unbekannt sind,
wurde zur Vertretung des geklagten
Verlasses der Herr D r . Rudolph iu
Laibach als Oumtoi' aä actum bestellt,
wovon die gedachten Erben zur Wah-
rung ihrer Rechte hiermit verständiget
werden.

Laibach, am 2. M a i 1871.

^ 0 8 7 — 1 ) 3 ^ 2024?

Edict.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird den Erben
des Matthäus Domiccl, Handels-
mann in Slavina, Bezirk Adelsbcrg,
bekannt gegeben:

Herr Anton Krenner, Handels-
mann in Laibach, durch Herrn Dr .
Pfefferer, habe wider den Verlaß des
Matthäus Domical die Klage auf
Zahlung eines Waarenkaufschillings-
restes von 393 fl. 12 kr. sammt An-
hang do M08 . 12. Apri l 1871,
Nr. 2024, eingebracht, worüber dic
Tagsatzung auf den

5. J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde.

Nachdem die Erben des Matthäus
Domicel diesem Gerichte unbekannt
sind, wurde zur Vertretung des ge-
klagten Verlasses der Herr Dr . Rudolph
in Laibach als Ouratoi- aä aotum
bestellt, wovon die gedachten Erben
zur Wahrung ihrer Rechte hiermit
verständiget werden.

Laibach, am 2. M a i 1871.

^1085^—1) Nr. 1112.
Executive

Relllitäten-Versteigerullg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Dobravc die executive Versteigerung
dcr dem Franz und der Katharina
Weslej gehörigen, gerichtlich auf 180 f l .
geschätzten, im magistratlichen Grund-
buche Rett. - Nr. 462"/4 und »nd
Nr. 5 1 6 ^ vorkommenden Gärten
bewilliget, und seien hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
vor diesem k. k. Landcsgerichte mit dem
Anhange augeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über denz

Schätzungswerth, bei der dritten aber,
auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitcmt vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 11 . März 1871.
Nr. 2413.

Zur ersten Feilbietungstagsatzung
am 1. Ma i 1871 ist kcin Kauflu-
stiger erschienen.

Laibach, am 2. M a i 1871.

(889—1) Nr. 458.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mathias
K o ö i r von Suhadol und dic eben-
falls unbekannt wo amvcscndc Maruscha

O s r c d t a r von cbcndort.
Vom k, k. Bezirksgerichte Obcrluil'ach

wird dem nnbekannt wo licfiiidlichcn Math.
Kosir von Suhadol lind dcr ebenfalls
unbckanntwo aüiuesendeuMaruscha O>red>
lai' von ebcndort hiemit erinnert:

Es habe Grcg»r Scdci von Suhadol
H.-Nr. 20 wider dieselben dic Klage ans
EigcnthnmS-Anerkcnnung und Verjährt»
und Erloschcucrtlärung der im Gr»nd-
buchc dcr Pfarrgült Altlack Urb.-Nr. 3
vorkommenden, in dcrStcucrgcmcindcBu«
tajnovl,, Bcsitzhauptbuch Nr. 13, ^onsc.»
Nr. 20 behausten, auf Namen des Mathias
Htoöir aus dcr Ucbcrgabe uom 10. Fc-
brnar 1808 ucrgcwähtten Realität, und
die auf dcr obbczeichueten Kaischcnrcalität
für Maruscha Osredkar aus dcm Heirats»
vertrage vom 27. April 1819 haftende
Forderung ftr. 680 fl. CM. , 8ud ^rao«.
17. Februar 1871, Z. 458, hicramls ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 8. I n n i 18 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Ogrin von Obcrlaibach als Ou-
i'<l.wi' üä aewm auf ihre Gefahr und Ko-
sten gestellt wlirdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
lmmhast zu machen haben, widrigcns diefe
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
18. Februar 1871.
(031 — 1) Nr. 227.

Erinnerung
an Miua S m o l e j , Gertrud S m o l e j
ucrchcl. Kot n i l , Ägncö S m o l e j vcrhel.
Peter mann, Ursula S m o l c j verhel.
Pe tc rmanu , Heleua, Josef und Johann
S m o l c j , KasparZusncr, Jakob Franz,
Michael Ko schier, Lutas T a r m an,
Anton Legat, Nikolaus I a t c l , Blas
und Agnes S m o l c j , Valentin Tar-
m a u n , Michael Ko schier, Barbara
Koschier, Johann P o g a z h n i l , Aiichacl
P in te r , Anton N a b i c , Aftollouia Ko-
schier, Valentin T a r m a n , Josef Ko-
fchicr,Iohann.P in te r , Johann Ol isc ic
unbekannten Aufenthaltes nnd ihlc ebenfalls
nubetanutcn Erbcn oder Rechtsnachfolger.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Donau
wird den Mina Smolej, Gertlnd Smolej
vcrhcl. Kotnil, Agnes Smolcj uerchcl.
Pctermaun, Ursula Smolej vcrehcl. Petcr-
luann, Helena, Josef nnd Johann Smolcj,
Kaspar ZuSner, Jakob Franz, Michael
Koschier, Lukas Tarman, Anton Legat,
Nikolaus Ialc l , BlaS nnd Agnes Smolej,
Valentin Tarmann, Michael Koschier,
Barbara Koschicr, Johann Pogazhnik,
Michael Pinter, Anton Nabic, Apollonia
Koschicr, Valentin Tarman, Josef Ko-
schier, Johann Pinter, Johann Olifcic,
unbekannten Aufenthaltes und ihren eben-
falls uubetanntcn Erben oder Rechtsnach-
folgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Gregor Smolej vulgo Iurö von

,Wald Nr. 28 die Klage i»cw. Verjährt-
!>ü'd Erloschencrtlärniig mehrerer Satz-
posten auf dcr in dcr Steuergemeinde
Wald Consc..Nr. 28 liegenden, im Grund«
buche cul Weißenfcls 8iil) Urb.-Nr. 191
V0lloln,ncndcn Realität 8ud i)M08. I7ten
Febluar 1871, Z. 227, cingedracht, wor-
über zur ordentlichen mündliche!, Vcrhand-
lnng die Tagsatzung auf den

27. J u n i 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, u-it dcm Anhange des
§29 a. G. O. hicrgcrichts angcordnci wild.

Da dcr Aufenthaltöolt der Geklagten
dicscm Gcrichlc uubelannt und dieselben
vielleicht aus dcu k. l. Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zn deren Vertre-
tung und auf deren Gefahr und iloslelidcn
Henn Matthäus Rabic oon Wald, H.»
Utr. 25 als Kurator aä uetum bcslellt.

Dieselben w.rdcn hievon zu deui Cude
verstäudigct, damit sie allenfalls zn >ech
lcr Zeit feldst erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft mache», überhaupt im
ordnnngsmäßigcn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne», widrigeuö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt weiden und die Geklag'
lcu, welchen es übrigens freisteht, ihr»'
RechtSbchclfc auch dcm benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsämnung entstehenden Folgen
fclbst bcizumcssen haben winden.

Krouan, am 17. Februar 18710.

(953—1) " Nr .6231.

Reassuminmg
erec. Feilbietung.
I m Nachhange zmn Edicte vom 26ten

December 1870, Z. 21904, wird staunt
gemacht:

Es werde zur Einbringung der For«
dcruug des Jakob uud der Gertraud Volck
uun Prcßcr aus dem Urtheile vom lOtcn
Juni 1870, Z . M 0 3 2 , ftr. 78 f l . 45 kr.,
abzüglich 41 fl. c. u. c , die mit Bescheid
vom 27. December 1870, Z. 21904, be<
willigte uud sohin sistirte executive Fcil»
bictung der dem Franz Gris von Piano
büchl gehörigen, im Grundbuchc Sonnegg
Eiul.-^ir. 553 vorkommenden, gerichtlich
auf 2343 fl. 80 kr. geschützten Realität
im Reassumirungswcge bewilliget und hie-
für die Tagfatzlingcn auf den

3 1 . M a i ,
1. J u l i uud
2. August 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls mit dcm
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 10, April 1871.

(952 -1 ) Nr. 6002.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

in kaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcö Johann Lcustct

von Klcinlaschitz die executive Versteige-
rung dcr dcm Matthäus Drobnic vvn
Malavas gehörigen, gerichtlich ans 550 fl.
geschützten, im Grundbuchc Wcißcuslciu
dml) Ulb.-Nr. 200 vorlommcuocu Realität
bewilliget und hiezn drei FeilbictungS-Tag.
satzuugen, und zwar dic crstc auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf dcn

1. J u l i
und dic dritte auf dcn

2. Augus t 1 8 7 1 ,

jcdcSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die Pfaudrcalilät bei dcr ersten und zweiten
Fcilbictung uur um oder über dcn Schäz«
zungswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcbeu werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote, ein lOpcrc. Vadinm zu Haudcu
dcr LicitationS°Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schützungöprotololl und dcr
GrundbuchScxlract tonnen in dcr diesgc-
nchllichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. städt. dclcg. Bezirksgericht ^ai-
bach, am 5. Aprit 1871.

(1059—1) Nr. 1847.

Erinnerung
an H e r r n J o h a n n T o u r e i l c .

Vou dcm k, l. Bezirksgerichte AdclS'
berg wird dem unbcl^nnt wo befindlichen
Bauunternehmer Herin Johann Toureillc
hiemit zurallfäUigcn Währnü^seiner Rechte
erinnert, daß das in der Rechtssache dc5
Anton Kaluza, Vormundes des mindcrj.
Michael Dovgau, dnrch Hcrrn Dr. Dcu,
wider ihn ^cto. 142 ft, 50 kr. sammt
Anhang crflosscuc Urlhcil vom 18. VM'j
1871, Z 1392, zn Handen drS ihm alö
(.'ui'^lor l̂ ä aowni aufgcstllltcl' Herri'
Karl Prcmrou in Adelsberg zngcstcllt
worden sei.

K. k. Veznkc>gclicht AdclSberg, am
28. April 1871.

^ 1 0 6 0 - 1 ) ^ Nr. 1857.

Dritte erec. Fcilbietnng.
Vom k. l. Bezirksgerichte ?̂ack wird

mit Bezug auf das Edicl vom 5. April
l. I , Z. 1272, hicmit bekannt gegeben:

Cs sei in dcr Executimissache des Grc^
gor Dcbcuc von Oaena gegen Alois
Stcirer von Lack zu dcr u»f den 2. Mai
angeordneten zweiten execiltiven Fcilbic-
tnng der dcm Lctztern g'hötigen Realität
Hs.-Nr. 70 zn Lack lein Kauflustiger c»
schienen, daher am

3. I n n i 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, z»r dritten Feilbic-
tung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 4tc»
Mai 1871.

(1003—1) " '^r?734i7

Zweite nnd dritte exec.
Feilbietullg.

Von dem k. k, städt.'dcleg. Bezirksge-
richte in Laibach wird im Nachhange zum
dicsgerichtlichcn Edicle vom 24. Februar
1871, Z. 1402, hicmit bekannt gemacht:

Es werde, nachdem in der Executions-
sache des Franz Vidiö von Dule gcgcl'
Josef Seme von Irrdo-f M o . 35 fl. c
8. c. zu dcr mit Bescheid vom 24. Fe-
bruar 1871, Z. 1402, auf den 26. April
1871 anberaumt gewesenen ersten cxccu-
tivcn Fcilbictung der dem Letzteren gchö'
ri«en, 8iü) Urb.-Nr. 43, Rcctf..Nr. 35
iiä St . Marcin zn IcrovavaS vorkom^
menden, gerichtlich auf 2811 fl. geschätzten
Realität kein Kauflustiger erscheinen ist, am

2 7. M a i und
2 8. I u n i l. I .

zur zwcilcn u»d drillen execntivcn Feil-
bietung dcr obangcführtcn Realität, nnter
dcm frühren Anhange gcfchriltcn werden.

Laibach, am 28. April 1871.

' ( 9 2 0 - i s ^ Nr. 1257^

Greeutive Feilbietnng.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen dcr l. k. Fi-

nanzprocnratur in Laibach argen IohaiM
Prcmcrn von Porecc Nr. 25 wegen aus
dem ZahlunaScnlftraac voui 28. Septem-
ber 1805, Z. 203, schuldigen 127 fl.75 kr.
C. M . 0. ». 0. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lctztcrn gehörigen,
im Grnndbuchc Ic»m. I X , MF. 284,
287, 290 und 293 ad Herrschaft Wippach,
dann Anszugs-Nr. 24 nä Lentenburg vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrlhc von 3043 fl. 6.
M., acwilliact nnd zur Vornahlne derfelben
die drei Fcilbictnngstagfatzungm auf dc"

20 . M a i ,
2 7. I n n i und
28. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
GerichlSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dc>"
Schätznngswcrtl'e an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungs-Protololi, dcr Grund/
buchöextract und die Licitatiouöbcdinguiüc
können bei diesen, Gerichte in dcn N'"
wohnlichen AmtSstimden eingesehen werde".

K. t. BezirkSftcricht Wippnch, c>m i7leN
März 1871.
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W L0W0N8
M W mit Riicksicht anf die An«spnlchr

» W von Oftpolzer u. Heller,
» W Prof, an drr Wis»cr Klinit,
> M ««>x^»«« leR»»»« ^ o alle»
> M ilbrigrn, brsondcrö uor drii >vir-
> M lnng l̂osen If««»? !»««>»«»>»
^ ^ »ion Fr^'tt, Schmidt, Lcitnrr,

Hoff ,c. (llhuc Anilz^tract).
Auf 9 sln^stcllnngen prämiirt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u Verschleimung.
UW?- Per Carton 10 kr. " ^ U
Feiner in Biichscn 0<> lr. und 40 lr., in

Dosen 21 lr.
w « . Malzcxtract ist wohlschmeckender

Ersa tz di>? schwer verdaulichen Leber -
t h r a n e s nach Pr^'s. H l i c « « « ) « «
in Tilbingeu, nebst ^ I i . » « > » Dcntsch-
lauds bedeutendster Luiigenlliiiikcr.

A n e r k e n n u n s s .

.,3hr Ma'zertract sowie Ihre Mal;-
,,cr!racl-VouboM und Chokoladen gebrauche
,,ich a/gen V lu lhns tcu in i t dein besten
,,(5rso'lg und pries selbe anch Andere» au,
,,die daöselbe finden, :c. : c / '

A p p l ,
Alumims im Seminar zn Olmilh.

IjW^ Depots für Laibach: ° ^ E
Vei^-rau Ap^th. K. »^«z« ,»»»<»»

»s«,» «.vorni. ^»l>»« ,»>^) itiiüdschaftsplatz
— bei Herrn «!«>>«>»» R'«> «>»>» - -
und bei Herrn Apotheker M,n^«««>«
Ul ,»e>» l<« . - I m übrige» .Nraitt
uud in Hläriltett auch bei den Apothekern
und Kaufleuten.

Wilhclmödorfer Malzproductcn-Fabril
v. H<>». » t i i t t ^ » ' ^ H O«.

(637-7) (Wien.)

(1073—2) Nr. 2286.

ziicitatwn
von Spcrerei- und Schnittwaarcn,
sowie sonstigen Gewölbövorräthen

Von dem l. k, Bezirksgerichte Adels>
berg wird bekannt gemacht, daß am

1 1. Mai l. I.,

die zum Verlasse deS am 2. April 1871
w Slavinn vetstordeiien Matthäus Do°
lnicel gehörigen Spcccrei- und Schnitt-
Haaren, sowie die sonstigen Gcwölbsvvr-
^äthc, mittelst öffentlicher Versteigerung
veräußert werden und daß mit der Lici-
lntion um 9 Uhr Vormittags begonnen
Wird.

Hiezu werden Kauftustige mit dem ein»
Gülden, daß die Waaren nur gegen so-
lllcichc Barzahlung und Hinwcgschafsmig
^lllangcgcbcn werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
6 ^ ? a i 1871^ ^ ^

(954—2) Nr. 074.

E d i c t
^>r Einbcrufnug der Vcrlassclischafts-Gläu-
lNcr nach dem vc> storl'cncn Andreas !̂ e -

" a r ö i c , Rcalilülenbesitzcr in Obcrlail'ach,
^^ Von dem t. k. dclcg. Bezirksgerichte
^beilmliach werden Diejenigen, welche als
Mnbigcr an die Vcrlasscnschaft des am
, - Jänner 1871 ohne Testament vcrslol'
.^""! Andreas Lenarcic, Rcalitätenbcsitzcr
" Dlicllaibuch, eine Forderung zu stellen

, ^', anfgcsordcrt, bei diesem Gerichte
s'l ^lnmcldmig nnd Daithimng ihrcr An-
'PNichc mn
y. 27. M a i l « 7 1 ,
^ °/,'"'Uags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
"lim ih,. ^ ^ ^ , ^ schriftlich zn überreichen,

,^ '^ '^ l 'ö denselben an die Verlassen-
" ' l , ll'cnn sic durch Äezcihlnng der an-

",.., ^cte» Forderungen ei schöpft N'ürdc,
. ,' wcilcrer Anspruch zustünde, als inso

"^'hüen cii, Pfandrecht gebührt,
lln, ^ ^ ^ ^ ^ - Bcziltögericht Oderlaibach,

^4- April 1871.

(1012—1) Nr. 2431.

Edict
zur EindlNlfung der VellosscuschaftögläU'
liigrr nach dem am 22. November 1870 zu
Dcincg^ H.-Nr. 53 ad iM'ätliw ucr-

stoidcnc!' Viichael O e n i g c r .
Vom t, k. Bezirksgerichte ^eisttiz

wcld«,'n Diejenigen, welche alö Gläubiger
au die Vcrlasscnschaft des am 22. No
licmdcr 1870 zn Dorncgg H.'Nr. 53 ad
ii>t08ato velftorbcnen Michael Beniger
ciuc Fordcrlü'g zn stellen haben, aufge«
fordert, bei dicfcm Gerichte zur Anmcl«
dnng und Durthnung ihrer Ansprüche den

28. I n n i 1 8 7 1
zu erscheinen, oder bis dahin ihre An.
Meldung schriftlich zu überreichen, widri«
gcns denselben an die Vcrlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angcmcl-
dclcn Fordcrnngcn erschöpf! würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als msofernc
ihnen ein Pfandrecht gcdührt.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 6tc„
April 1871.

(1000—1) Nr. 1540.

Dritte exec. Feilbietlmq.
Vom k. k. Bezirksgerichte ^cnosctsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matlhäutz

Prcmrou von Großubelsku gcgcn Josef
Gr i l uon Hrcnoviz M o . 118 si. in die
Abgchultcncllläruug der I. und 11. cxc-
cnlivcn Feilbictung der dem ^ctztcrn ge-
hörigen, im Grundbuchc Gut Ncutoffcl
«ud Urb.-Nr. 5üuoitommendcn Realität
gewilliget und wird zur 111. auf den

27. J u n i l. I .
anberanmtcn Fcilbietung geschritten werden.

K. l . Bezirksgericht Scnosctsch, am
21. April 1871.

(1016—1) Nr. 2498?

Reassuinirung
exec. Feilbietungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Feist, iz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn
Anton Domladis uon Bitinc die mit
dem Bescheide vom 8. Februar 1870,
Z. 1043, auf den 22. April, 27. Mai
und 28. Juni 1870 angeordnet gewe-
sene, jedoch sistirte cxeeutiue Feildietuug
der dem Herrn Franz TomSiö von
Fcisttiz gehörigen, auf 5000 fl, ezecu-
tioc geschätzten Realität Urb.-Nr. 39 aä
Stände Krainö im Rcassumirungwcgc
und mit Beibehaltung des Ortes, der
Stunde und mit dem vorigen Beisätze
aus den

20. J u n i ,
2 1. J u l i und
2 5. August d. I .

angeordnet worden.
5k. k. Bezirksgericht Feistriz, am 12len

April 1871. __„____
(1001—1) N. 1430.

Erinnerung
an Johann Zelko von Uuterloluiz Nr. 2,

gegenwärtig unbclannlcu Aufenthaltes.
Vom k. k, Bezirksgerichte Mottling

wird dem Johann Hello von Un^rlotviz
Nr. 3, gegenwärtig unbelannlcn Aufenl»
Haltes, hirmit erinnert:

Es habe Marto Blut von Unter-
lotoizwidcr denselben du ttlage aufZahlung
von 22 f l . 75 lr. 8ud piliss. 4. März
1871, Z. 1436, hiergerichtS eingebracht,
worüber zur summarischm Verhandlung
die Tagsatznug auf den

2 1. J u n i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
dcr allcrh. Eulschl̂ eßling vom 18. Octo-
ber 1845, angeordnet uud dem Getlag.
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Johann Hionda von Obcrlolviz als <_!n.
mwi- lttl cl^wm ails seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cmcu
mldcreu Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgestclltcn Cnrato,
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Möll l ing. am 4ten
März 1871.

(1031—1) Nr. 684.

Dritte eree. Feilbietung.
Das l. k. Bezirksgericht Avelsberg

macht bekannt, daß zur Vornahm«: ocr in
der Executmussachc dcS Johann Zabu«
lovz von itleinsliviz gegen Thomas Z'lc
von Dorn pow. 131 st. c. 8. o. m>t
dem Bescheide vom 3.Mai 1870,Nr.2313,
îus d l̂l 23. August 1870 angeordnet gc-

»o.icncu und sohln sistirtcu executiven 111.
Feildictuug dcr Realität Urb.-Nr. 12 uä
Hcrrfchaft Prcm die neuerliche Tagsatzung
auf den

16. J u n i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, hicrgcrichts angeordnet wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
4. Februar. 1871.

(1014—1) Nr. 2455.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wiro bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Smerou von Basoviza, Ecssionär des
Blas Tomsizh von Fcistriz, die mit
Bescheide vom 30. August 1870, Z. 5852,
auf oen 8. November 1870 angeordnet
gewesene, jedoch sislirte 111. excentiue Feil^
bietung dcr dem Josef Pcnlo von Parjl
Nr. 8 gehörigen, auf 1400 si. executive
geschätzten Realität Urb.-Nr.72 <ul Mühl<
hofeu im RcassumirungiNvcgc und mit
dem vorigen Anhange auf den

16. J u n i 1871
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am Uten
April 1871.

(289—1) Nr. 5137.

Uebertragmtg
erec. Feilbietung.

Es wird bekannt gegeben, daß in
Folge Altsuchcus dcr Vormünder der
Eduard Secko'schen Pupillen äo pms».
10. Septcinbcr 1870, Nr. 3959, wird
die executive Nelieitalion dcr vom Malevz
Odicza von Gresjc um 4020 si. cr-
standcncn, im Grnndbuchc Tnrulack «ud
Ncctf.-^tr. 420 vorkommenden Realilät
ob nicht zugcholtencr ^izitatioiisbeditiglnssc
anf Gefahr nnd Kuftcu des Eistchcrs be-
williget und zu dcieu Vornahme die
Tagfatzung auf den

7. J u l i 1871,
früh 9 Uhr, hiergerichtö mit dem Bedeu-
ten übertragen wurde, daß hiebei obige
Realität anch unter dem Schätzwerthc
hintangcgcbcn werde.

K. k Bezirksgericht Planina, am 25ten
December 1870.

(1015—1) Nr?24847

Reassttmirung
erecutiver Feilbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Franz
Benigcr von Dorncg, Ecssionär des An-
dreas Rosman von Tricst, die mit Ac^
scheide vom 20. September 1870, Z. 6418,
anf den 18. November, 20. December
1870 und 17. Jänner 1871 angeordnet
gewesene jedoch sistirte executive Fcilbic»
lnug dcr dem Anton Bardisch von Pod-
tabor gehörigen, auf 300 st. excct. ge-
schätzten Realität Urb.'Nr. 85 uä Gut
Semonhof im Reassnmirungswcgc uud
mit Beibehaltung des Orlcö, dcr Stunde
nnd mit dem vorigen Anhange auf den

20, J u n i ,
2 1 . J u l i und
2 5. August 1871

augcordnel worden.
K. l Bezirksgericht Feistriz, am Uten

April 1871^
(632—1) ^ Nr. 228.

Erinnerung
UN Andreas Ka lcher und Anton Sce-
ll a It c r und ihre nnbclannten Erbcn oder

Rechtsnachfolger.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird den Andreas italchcr nnd Auto»
Sccbancr, nnbclannlcn Daseins nnd Auf-
enthaltes, und ihren ebenfalls unbekannten
Erbcn oder Rechtsnachfolger,, hiemit cr
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Kuri von Ralschach Nr. 57 die

Klage j)0to. VclMirtcllläl ung der auf dcr
zu Ralschach ^ud Consc. Nr. 57 licgeu-
d^>, im Gr>!,idbl:che m! Weißcüf^ls 8ud
Uib. - N>. 372 Ui)ckoinmc>ld!<u Realität
haslcuden Sü^poste« für Andreas Kal^
chcl uermög ^chuld^ricf(,s vom 12. Jul i
1803 pr. 35 ft., ::iid für A-Uon S'c-
buncr vcrmög Schuldscheines vom 18tm
December 18 W pr. 137 ft. ^ lr< sammt
5"/a Interessen und Einbringnngstostcn —
î nd M08. 17, Fcbrnar 1871, Z. 228,
hicrgcrichlS eingebracht, wo, über zur oidcnt
lichen mündlichen Verhandlung dic Tag-
satzung auf dcn

2 7. J u n i d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhauac des 8 29
a. G. O- hicr>,elichls angeordnet wi,d.

Da dcr Anfenthallsort der Geklagten
dicfcm Gerichte nnbctannt und dieselben
vielleicht ans dcn t, k. Erblandcn abmc.
send sind, so hat man zu ihrer Verirctuug
nun-anf ihre Gefahr nnd zioslc» dcn Herrn
Johann Erlach van Ratschach Nr. 19 als
Om'iUor uä liowm bestellt.

Dicsclbci! werde» hicvon zn dcm Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst erscheinen odrr sich einen andern
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnnngs-
mäßigcn Wege einschreiten und die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schrille ein"
leiten können, widrigcns diese Rechtssache
mit dein aufgestellten Eurator nach dcn,
Bestimmungen dcr Gcrichtoordnnng ver-
handelt werden nnd die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rcchtsbehrlsc
auch dcm benannten Euralor an die Hand
zn geben, sich die ans einer Veralisüll-
mung entstehenden Folgen selbst bciznmrsscn
haben werden.

Kronau am 17. Februar 1871.

(505—3) Nr. 907.

Erbschaft.
Von ocm l. t. slädt.'dclcg. Äeznts-

gcrichle in Laibach r> rd brtaunt gemach,,
es sei in dcr Nacht vom 27. auf dcn
28. Jul i 1869 bei dcm Zatany - ^cgra-
dcr Sndciscnbahllban Bl̂ c> Jercu vcrnn-
glückt und ohne Hinterlassung einer letzt'
willigen Anordnung geslolbc».

Da dcm Gcrichtc dcr Aufenthalt sei-
ner Mutter Anna Icreb als gesetzlichen
Erbin unbekannt ist, so wird dieselbe ans-
gefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e
von dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
elklärung anzubringcu, widrigenfalls die
Vellasfenschaft mit dcn sich meldenden
Erben und dcm für sie aufgestellten Cu°
rator Dr. Suppanz, k. k. Notar in Lai-
bach, abgehandelt werden würde.

K. k. stäot -dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 17. Februar 1871.

(1056^-2) ' Nr. 934.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k, Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:.
Es sei über dus Ansuchen des Johann

Stalzcr von Büchcl gegen die Ioscf Blct-
schcn Erbcn von Icllschcnnil wcgcn ans
dem Vergleiche lx>m 8. August 1860,
Z 3112, schuldigen 2̂ 16 ft. 58 lr. ö. W.
o. 8. o. in die cxccutiuc öffentliche Vcr-
steigcrung dcr den Letzten, gehörigen, im
Grunddnche Hcirschaft Pölland ^ ld I'om.
28, Fol. 105 eingetragenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthc von
385 ft. ö, W., gcwilligct und zur Vm-
nahme deliclben die drei Feilbietungs^
Tagsatzungen auf dcn

24. M a i ,
2 3. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, i» dcr Gc-
richtskanzlci mit dc-u Anhange beslinunl
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclnng auch untcr
dem Schätzungswelllic au ^ll^lcistdicten-
den hintangl!,cbcn werden wird.

Das Schänungsp!0!ololl, dcr Gruud--
buchsrxtract und die Licilaliont?vcdingnissc
tonnen bc! diesem Gerichte in dcn newöh,!'
lichen AnUSstnnden eingesehen werden.

Fl. k, Bezirksgericht Tschcrncml.l, am
12. Februar 1871.
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Vci meinem "Vcheidm aus I d r i a sagc ich
allen Freunden und Vckanutm, allen Vewuhncni
dci« Bezirke« und der Stadt Idna, besouders der
verehrten Casino ^ Gesellschaft mein nnd meiner
Familie hcrzlicheö Lebewohl nnd imiigslm DanI
filr alle nnö dewicsciie Freundschaft, Giitc und
Theilnahme!

Gleichwie unö diese unvergeßlich bleiben wird,
wollen Sie auch in freundlicher Erinnerung be-
wahren

Ios. Varth. Päuer,
Peus. t. t, Vczirlsvorsteher uud Richter

(1094) sammt Familie.

Die Vruchsalbc u°u G . Stmzenea-
ner in Herisa« , Schweiz, hat in Folge
ihrer vorzüglich,!! Mirtsamkeit bei Ntttcr-
leibsbri i l l icn, Muttcrvorfällen undHämor-
rhoideu vielseitigen Danl ssrerntet. Zahlreiche
Atteste bestätigen eine vollständilic Hei-
luun scllist bei ucralteten Fälleu. Auf
sranlirte Anfragen wird Gebranchöanweisnug
gratis versendet. — Hu beziehen in Töpfen
zu lj si, 2«) kr. öst. W, sowoh! dnrch den
Erfinder selbst, als dnrch den Hrrrn Josef
W e i b , zur Mohreuapothclc, Tuchlaubcu
Nr. ^? iu Wien. (i»34 3)

WÜÜ 3 . " 5 ' ,^ »? 7U <i>" ^ ,

^ V Z^ss k ß » " ^ K . < l ^ »

U P " Oicht- uiid Khcu-
iiiatisiiius-Leidcudeii

halte ich mit Bezug auf untenstehendes Kc-
ferat des Herrn Dr. W e r n e r in Urcslau
mein Lager e«'lit Iistii'i<«'sclier lV«üld-
«voll-Fal»i>i4't*le und B*rii|»»i'»(e m
geneigter Beachtung empfohlen und stehe
mit gründlichen {Gebrauchsanweisungen und
sonst näherer Auskunft gern zu Diensten.

Laibach ivi. Bernbacher.
R e f e r e n z . Auf Grund gewonnener

Ueberzeugung, durch eigene Anwendung er-
langt, kann ich Allen, welche an Gicht und
Rheumatismus leiden, nichts Besseres rathen,
als sich der L a i ritz'scheu Waldwon-Prä-
parate zu Bädern und Einreibungen, sowie
der Fabricate zu Unterkleidern und der
Watte zum Umhüllen gichtkranker Glieder
zu bedienen. (911—1)

B r e s l a u , im April 1871.
Director Dr. T l i e o l m l d W e r n e r .

ß Z u verpachten, z
^ Das Gasthaus ß
^ Nr. 127 in der V ahn hofa, assc, vnlgo j ^
i^ Bit lni tz. ist mit allen ^cal i täten, S l a l - ̂ l
<̂ lung, Vtagazinen, Seifensiederei und dem 8

?-? großeu Garteu sammt Kegelbahn uon ^
^ Äiichacli an zu vcrmietheu. Nähere Aus- N
,̂ . knuft ertheilt M a t t h ä n S Schre ine r , ^
^ St. PeterS-Vorstadt Nr. 95. (997—3) K

(1017—3) Nr. 2111.

Reassmninmg
dritter crec. Feilbietung.

Von dem l. k. Vczilksgcrichtc Feisttiz
wird bclaiuit gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k- k. Filtmiz-
ftrocuratur in Laibach die mit dem Bc<
schcidc uom 7. Ma i 1870, Z. 3080, sistirtc
drille cj,'ccutil)c Fcilbietung dcr dem Va-
lenlin Frank von Cclc lichörigcn Necili-
tät Urb.-Nr. 7'2 nnd 8 3tl Herrschaft
Prcm im Ncclssnmnungkwccze nnd mit
Bcibehaltnna. des Ortes, dcr Stnndc und
mit dem vorigen Anhange auf den

«. J u n i 1 8 7 1
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Fcisttiz, am 23ten
März I 8 7 l .

ef| 3m ficuj'f^ttt Valise, ©t. ^ctetööorftnbt Kr. 18, f |
'ÖJ-'J i'inb bic ÄaffccljauöA'ocntitätcn nebst bc;i baju gehörigen o ü\>of)iutmincvuf § S
•^'; Äcllcr, ^otslcflcit ic. ju S K i ^ a e ü t. ̂ . su ucracku. (1093—1) M
W Slnjufroöc» im (SJc|"d;äftetocttsc bc^ ^ 0 f ef « c u j bafctbft. | / f

5Jon ^ e o v f l t nn Ocfiubct fid) ba$

ticiiiiiufö - <!i»ctuöUie
bet (1007-3)

Ignaz Pongratz aus ffraz
im S)i\ ^uitf |rrt^f(^ctt £>aufe, Scf ber ^evrengaffe 9ir. 213,

vis-a-vis bcm33itri)gcuöube.
Sanht ^uglctdj für bas Moijer fltfdjcnktc Dcrtvnucn uiib cmpftcljlt

fein ajforttrtcö %\$cv }\\x geneigten ^Umoljme.
Reparaturen tpet&en oit^eitommciu

üfntc WcÖtCsliJH'Jtle tnncvlid) ju neljmcii, bic friitjev ober später bie 'iKT&niiiiHflS:
orflaiic in btci'om 5Vasic rttiflccifeii, ferner ofnic soloesraufsei<*ctt mib oljne
SBcvufdftövuno Cjcift (239-30)

© v . £>!irtmauif,
SDiiigticb ber ©icitcv mcb. ftaaiüät," l V i e » , @tabt, (Stnbeiibnftci 9?r. 14,

«ad) einer tu lnijöfjligcu güfleu als best bcioätjvteix neuen WcM)ol>c griiubiiif) unb fcljucll
I I a a* 11 •• ö l i •• e 11 f 1 ü w s e ,

foiuof)tfrtfrf| ciitflaiiben, ate anrljiiocfj fofcljv v e r a l t e t e ; burd) biefes Uiitiiv^?mtif;e, bou
^ ( u t o r i t ä t e i t a\3 uorjiiglicf) aitcrfannte ^ c i l v c r f a l j r c i t , ifi c$ möglid), aud) ver-
fcljrtmten ^ a t i c i i t e i t •'peihiiig jii üorfrfjoffcii, iiibcm bis S3ctref[e»beii in itjrcm mir ganj
fiu'3 gefaßten 23end)tc, statt 3?a»nciiCi, bloß einer beliebigen (SljtfffC fti] bebteucn löimen.

53ei ©iiifcubniig uon 5 f l . b. £B. »uci'beu poflrocubeub baß H e i l m i t t e l sammt
(Scbraiid)öiiint»eifmifl Deifenbet. (Sbeufo locvbeu _

D4F" o I) ii c \ n f eh n c i ö e u " • ( £
unb o ĵte 3uviidCfaffnng cntjlcsicubci- darben, ©efdjiuürc asier ?lrt, fciopfjuföfe, fvpl)i= Ü
litifdjc je. enrirt. 2lnd) werben aubere 5lranff)eitcn, lm'c ^hif; bei grauen, ^olUi t io i te i t , .;
iV^rtiuic^fdjiDiidK/ Uuf rucb tbavfc t t / S5letcbsud)t u. f. \v. nacf) beu ncuefieu t
Srfafjnntgcu unb 5°ifd)uugcu ebenfasis bvicflirl) tjcfjeist- j

Die Sllllpt-Agentschllst der lllllllllilchen DenMlsichclUW-Dllllk •iHaZA
welche bisher von Herrn F r a n z X. H a u f e n vertreten wurde, hat vom 1. M a i l . I . ab Herr K a r l A c h t s c h i u , K a u f m a n n i n L a i b a e h ,
übernommen, und indem dies hiermit öffentlich bekannt gegeben wird, werden zugleich alle P. T . Agentschaften und versicherten Parteien, welche im
Kronland Kram mit der Laibacher Hauvtagcntschaft in Beziehungen und Verrechnungen stehen, ersucht, sich von nun ab an obben>,inute neue Vertre-
tung wenden zu wollen.

Trieft, den 1. Mai 1871. Die Repräsentanz der ungar. Lebensversicherungs-Bant ..IIazaM:
(1087-3) M*etenui. m

Kundmachung
Die gefertigte General-Vertretung beehrt sich zur allgemeinen Kenntniß zn bringen, daß sie für das

Kronland Kram

eine Haupt-Agentur zu Laibach
errichtet und mit selber Herrn Joses Ko l lmann betrant hat.

Die
für Steiermark, Kärnten und Krain zu Graz der

Allfiemeinen Elementar - Versicheruncs Bank zu f i t
Bezugnehmend auf vorstehende Veröffentlichung, erlaubt sich die gefertigte H a u p t - A f t e n t u r ein P. T . Publicum höflichst einzuladen, sich

iu allen Vorkommnissen, bctrcffcud die Versicherung gegen Schäden durch

B r a n d , B l i t z oder Gxplosion eventuell auch seinerzeit durch Hage l
vertauensvoll an dieselbe zu wenden und der promptesten und solidesten Erledigung dcr VersichcrungsAnträgc bei billigst gestellten Prämien gewärtig
zu sein. Hochachtungsvoll

Die Haupt - Agentur für Kram
bei

Josef Kollmann,
(1009—3) Wieiici*sti-a»sc, im Frölilicirsclicn llniiNi1'

Druck und Verlag Don Ignaz v. Kl einmayr H Fed or N amberg in Laibach.


